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Notwendigkeit der Digitalisierung
Die Bauwirtschaft ist eine der Schlüsselbranchen Deutschlands. Angesichts der ho-
hen Nachfrage nach Bauleistungen und der Erreichung von Nachhaltigkeitszielen wird 
deutlich, dass ihre Digitalisierung eine Notwendigkeit ist. Sie bietet der Baubranche 
erfolgsentscheidende Vorteile:

• Beschleunigung von Bauprojekten und verbesserte Wirtschaftlichkeit

•	 Ressourcenschonung	und	Entscheidungsfindung	in	frühen	Projektphasen

• Steigerung der Branchenattraktivität und Fachkräftegewinnung

Treiber der Transformation
Die Digitale Transformation der Baubranche wird von folgenden zentralen Treibern 
 bestimmt. Die Mitglieder des BVBS stehen uneingeschränkt für diese Technologien 
und fördern mit ihren Lösungen die Digitale Transformation der Baubranche.

Einsatz von  
Cloud-Technologie
Datenverfügbarkeit für  

alle	am	Prozess	 
beteiligten	Partner

Künstliche Intelligenz
Automatisierung und  

Entscheidungsunterstützung  
als	Treiber	für	Effizienz-	und	 

Produktivitätssteigerung

Open BIM  
(Building Information  

Modeling)
Standardisierter  

herstellerneutraler  
Datenaustausch 

Kollaboration der  
Prozessbeteiligten

Transparenter und direkter Austausch 
auf Basis leistungsfähiger IT-Systeme 

Digitalisierung der  
Wertschöpfungskette 

Unternehmensübergreifende  
Durchgängigkeit	aller	Prozesse

Automatisierung
Robotik und Sensorik

Weiterentwicklung von  
Austauschformaten

Konsequente Nutzung und  
Entwicklung tradierter und neuer, 

modellbasierter Austauschformate 

Treiber  
der  

Digitaliserung



Eine große Herausforderung für die Baubranche ist ihre Diversität. Eine Vielzahl von 
Akteuren	arbeitet	in	unterschiedlichen	Phasen	mit	verschiedenen	Software	lösungen	 
in	immer	neuen	Projektteams	zusammen.	Die	aufgeführten	Technologien	haben	den	
teamübergreifenden,	durchgängigen	und	verlustfreien	Workflow	zum	Ziel.	Datensilos	
sollen vermieden werden.

Für die unternehmensübergreifenden Prozesse sind zum Beispiel standardisierte Aus-
tauschformate	unverzichtbar.	Die	Treiber	der	Digitalisierung	beeinflussen	sich	wech-
selseitig	und	müssen	im	Zusammenspiel	betrachtet	werden.	

Unsere Empfehlungen
Die digitale Transformation der Wertschöpfungskette Bau muss mit  
aller Kraft unterstützt und vorangetrieben werden. Hierzu sind aus Sicht  
des BVBS folgende Grundlagen unverzichtbar:

1. Mehr Investitionen für digitale Ausstattung und Know-how in allen  
am Bau beteiligten Unternehmen und öffentlichen Bauverwaltungen

2. Standardisierung von	Prozessen,	Verfahren	und	Regelungen	sowie	 
un	ein	geschränkte,	flächendeckende	Anwendung

3. Nutzung aktueller digitaler Austauschformate von allen Beteiligten auf  
Auftrag geber- und Auftragnehmerseite

4. Flächendeckender Ausbau einer stabilen Netzinfrastruktur für die  
Nutzung  cloudbasierter Systeme

5. Abfedern der Investitionslast der Unternehmen durch kontinuierliche  
und verlässliche Förder programme 

6. Kontinuierliche Förderung digitaler Kompetenzen in Schule,  
Aus- und Weiterbildung

7. Förderung lokaler Unternehmen und Startups, um Besonderheiten der  
deutschen Bauwirtschaft gerecht zu werden



Über den BVBS
Der BVBS Bundesverband Software und Digitalisierung im Bauwesen e.V. bündelt die 
Kompetenzen von über 120 Mitgliedsunternehmen. Die Mitglieder sind Software- und  
IT-Unternehmen	und	repräsentieren	die	gesamte	Wertschöpfungskette	von	der	Planung	
über das Bauen bis zum Betreiben.

 Unsere Vision ist die durchgängige Digitalsierung und Automatisierung im Bauwesen.

 Wir sind der Thinktank der Branche und treiben Innovation gemeinsam voran.

 Wir bieten fachliche Netzwerke und bündeln Kräfte für eine neutrale Interessen-
vertretung.

 Wir	sind	das	Sprachrohr	der	Digitalisierer	gegenüber	der	Politik	und	Gesellschaft.

Kontakt
BVBS  
Bundesverband Software und 
Digitalisierung im Bauwesen e.V.

Budapester Straße 31 
10787 Berlin

Telefon: +49 30 25757750 
E-Mail: info@bvbs.de 

www.bvbs.de St
an

d 
05

/2
02

4,
 T

ite
lm

ot
iv

 u
nt

er
 V

er
w

en
du

ng
 v

on
 iS

to
ck

.c
om

/S
lo

bo
da

n 
Vl

ad
is

av
lje

vi
c 

un
d 

iS
to

ck
.c

om
/ih

or
 li

sh
ch

ys
hy

n


